Das Buch der Bilder

Das Lied der Bildsäule

W e r i s t es, wer mich so liebt, dass er sein liebes Leben verstößt?

Wenn einer für mich ertrinkt im Meer, so bin ich vom Steine zur Wiederkehr ins Leben, ins Leben erlöst.

Ich sehne mich so nach dem rauschenden Blut; der Stein ist so still.

Ich träume vom Leben: das Leben ist gut. Hat keiner den Mut, durch den ich erwachen will?

Und werd ich einmal im Leben sein, das mir alles Goldenste giebt, - - - - - - - - - - - - - - - - - - so werd ich allein weinen, weinen nach meinem Stein.

Was hilft mir mein Blut, wenn es reift wie der Wein? Es kann aus dem Meer nicht den Einen schrein, der mich am meisten geliebt.

Rainer Maria Rilke (1875-1926)

Quelle^1

1Quelle: © Sternenfall.de. Erstellt am 25. Juli 2006.

www.sternenfall.de